
 

 

    
  

 
   
 

Gemeindebrief  
der evangelisch-lutherischen  
Kirchengemeinden  
Amönau, Oberndorf & Warzenbach 
 
 

 

 29. Jahrgang / Nr. 2                                    März / April / Mai  
 

 

 

 

 

Österliche Frohbotschaft:  
„… siehe, ich bin bei euch alle Tage  

bis an der Welt Ende“, spricht Jesus Christus. 
 

Mt. 28,20 
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Was kann uns scheiden von der Liebe Christi?  
(Römer 8,35) 

 
Gott hält immer an mir fest … 

 

Es gibt viele Gründe, warum Menschen die Verbindung zu Gott 
kappen.  
Ich habe das Bild eines dicken Taus vor Augen, viele einzelne 
Stränge aus noch dünneren Stricken bestehend, die zu einem 
starken Seil verbunden sind, und einzelne Fäden dröseln sich 
auf. Da sind die Fäden, die nie etwas von Gott gehört haben, 
die von Christen enttäuscht sind, deren Vertrauen aufge-
braucht ist, die andere Religionen und Glaubens- und Lebens-
formen interessanter finden.  
Das Tau, aus dem einzelne Fäden sogar mutwillig zertrennt 
werden, spannt sich von Menschen zu Gott.  
Das einst starke Tau löst sich auf in den jeweiligen Alltags-
sorgen, Interessen, Lebenssituationen.  
Ein unscheinbar erscheinendes Rettungsseil ist in greifbarer 
Nähe. Dieses Halteseil führt von Gott zum Menschen. Das 
wiederum kann von Menschen nicht zerstört, aufgedröselt, 
losgelassen werden.  
Sichtbar wird es in Christus, der personifizierten Liebe Gottes. 
Und so kann ich angesichts dieser stabilen Verbindung sagen: 
Nichts kann mich von der Liebe Christi scheiden.  
Selbst wenn ich meinerseits die Verbindung kappe, Gott hält 
immer daran fest. Und so kann das Sicherungsseil der Liebe 
Gottes zur Lebensrettung für mich werden. 
Am dankbarsten bin ich dafür, dass Gott mich das 
Sicherungsseil seiner Liebe hat finden lassen. Ich möchte es 
nicht mehr aus den Augen verlieren.                            (Carmen Jäger) 
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03.03.2023 : 
    18.30 Uhr  Weltgebetstaggottesdienst in Amönau 
 
 

12.03.2023 (Oculi) : 
    09.30 Uhr  Warzenbach   
    11.00 Uhr  Amönau 
 
 

26.03.2023 (Judica) : 
    18.15 Uhr  Amönau 
    19.30 Uhr  Warzenbach  
 
 

02.04.2023 (Palmarum) : 
09.30 Uhr  Warzenbach   

    11.00 Uhr  Amönau 
  
 

06.04.2023 (Gründonnerstag) : 
19.30 Uhr  Warzenbach: Zentr. Gottesdienst mit Abendma  

 
 

07.04.2023 (Karfreitag) :   
    11.00 Uhr  Amönau 

15.00 Uhr  Warzenbach: Kreuzweg für Kinder  
   und interessierte Erwachsene  

  
 

09.04.2023 (Ostersonntag) : 
    11.00 Uhr  Amönau: Gottesdienst mit Abendmahl 

     
    

10.04.2023 (Ostermontag) : 
     10.00 Uhr  Warzenbach: Gottesdienst mit Abendmahl 

  
 

16.04.2023 (Quasimodogeniti) : 
09.30 Uhr  Warzenbach   

    11.00 Uhr  Amönau 
 
 

23.04.2023 (Misericordias Domini) :     
    09.30 Uhr  Warzenbach  

11.00 Uhr  Amönau 
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30.04.2023 (Jubilate) :     
    10.00 Uhr  Konfirmation I in Amönau 
 
 

07.05.2023 (Kantate) : 
    10.00 Uhr  Konfirmation II in Amönau  
    19.30 Uhr  Abendgottesdienst in Warzenbach 
 
 

14.05.2023 (Rogate) : 
    09.30 Uhr  Warzenbach  

11.00 Uhr  Amönau   
        
 

18.05.2023 (Christi Himmelfahrt) : 
    11.00 Uhr  Zentraler Gottesdienst in Treisbach  
     
 

21.05.2023 (Exaudi) : 
    09.30 Uhr  Warzenbach  

11.00 Uhr  Amönau 
 
 

28.05.2022 (Pfingstsonntag) : 
    10.00 Uhr  Warzenbach: Gottesdienst mit Abendmahl  
 
 

29.05.2022 (Pfingstmontag) : 
    ??? Uhr  Oberndorf: Gottesdienst mit Abendmahl 
    (Nähere Informationen folgen rechtzeitig!) 
 
 
 

Nicht nur an Pfingsten,  
sondern in jedem Gottesdienst  

möchte Gott Menschen  
für seine grenzenlose Liebe  

begeistern! 
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Konfirmation 2023 
 

Am 30. April 2023 werden um 10.00 Uhr folgende 
Konfirmandinnen in der Amönauer Pfarrkirche eingesegnet: 

 

1) Nouri Kamm 

  2) Maline Kemper 
  3) Noah Schäfer 
 

 
Am 7. Mai 2023 werden um 10.00 Uhr folgende Konfirmanden 
in der Amönauer Pfarrkirche eingesegnet: 

 

1) Carl Feußner 
  2) Tim Moog 
 
 

Konfirmationswunsch 
 

Herausgewachsen bist du  
aus den Kinderschuhen 

und gehst deinen eigenen Weg ...  
Menschen wünsche ich dir, 
die es gut mit dir meinen, 

die dich begleiten und unterstützen, 
und dir, wenn’s sein muss,  

auch mal die Meinung geigen.  
Dass du behütest gehst, 

wünsche ich dir,  
unter einem weiten Himmel, 
gehalten von Gottes Hand.  

 

(T. Willms) 
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Abschied genommen haben wir: 
 

am 16.11.2022 in Warzenbach von:  
Anna Lölkes, geb. Peuker-Reuter (16.12.1940 - 03.11.2022) 
Trostwort: „In deine Hände befehle ich meinen Geist; du hast mich erlöst, 
Herr, du treuer Gott.“  

     (Psalm 31,6)
  

am 09.12.2022 in Obendorf von:  
Johannes Hilberger (02.11.1939 - 01.12.2022) 
Trostwort: „HERR, lehre mich doch, dass es ein Ende mit mir haben muss 
und mein Leben ein Ziel hat und ich davon muss. Siehe, meine Tage sind 
eine Handbreit bei dir, und mein Leben ist wie nichts vor dir …  
Herr, wessen soll ich mich trösten? Ich hoffe auf dich.”                       
          (Psalm 39,5-8) 
 

am 12.12.2022 in Warzenbach von:  
Johannes Freiling (09.11.1934 - 07.12.2022) 
Trostwort: „Meine Seele ist stille zu Gott, der mir hilft. Denn er ist mein 
Fels, meine Hilfe, mein Schutz, dass ich gewiss nicht wanken werde.“  
                         (Psalm 62,2-3) 
 
am 28.12.2022 in Amönau von:  
Herbert Fett (12.11.1939 - 15.12.2022) 
Trostwort: „Meine Zeit steht in Deinen Händen ...“  
           (Psalm 31,16) 
 
am 06.01.2023 in Amönau von:  
Gertrud Jäger, geb. Thoma (28.02.1940 - 02.01.2023) 
Trostwort: „Lobe den Herrn, meine Seele, und vergiss nicht, was er dir 
Gutes getan hat.“                          
           (Psalm 103,2) 
 
am 18.02.2023 in Amönau von:  
Erich zum Egen (16.09.1934 - 04.02.2023) 
Trostwort: „... Gott der HERR ist Sonne und Schild; der HERR gibt Gnade 
und Ehre. Er wird kein Gutes mangeln lassen ...“ 
           (Psalm 84,12) 
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Pfingsten 
 

Wo der Geist weht, sieht einer dich an, 
nimmt wahr, wer du bist,  

und seine Augen segnen dich fürs Leben.  
Wo der Geist weht, hört einer dir zu, 

sagt dich los von der Angst, 
und sein Wort spricht dich ins Freie. 

 
(T. Willms) 
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